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liebe leserinnen und leser,

georgsgemeinde.de
NEWSLETTER bestellen und immer informiert sein. 

es ist geschafft: Der Winter ist vorbei,
die Tage werden länger, der Grill ist 
bereit und die Sommerferien sind in 
greifbare Nähe gerückt. Wenn Borussia 
nun auch noch den Pokal gewonnen 
hätte ... aber der Triumph über die 
Mannschaft aus dem Freistaat war uns 
wieder nicht vergönnt. Dafür konnten 
wir einen spannenden Fußballabend 
erleben.

Spannend wird das Jahr auch in 
der Gemeinde. Lesen Sie in diesem 
schorsch, was Sie in den Sommermona-
ten erwartet. 
Wer die langen Sommerferienfreitagsa-
bende in netter Gesellschaft verbringen 
möchte, dem sei der Sommerbiergarten 
am Gemeindehaus Sölder Straße 84 ans 
Herz gelegt, für Kids und Jugendliche 
werden im Veranstaltungsteil dieses 
schorsch viele spannende Aktionen 
angeboten. 

Ansonsten erfahren Sie, wer für die 

nächsten vier Jahre PresbyterIn ist, wie 
die Gottesdienstangebote zukünftig 
organisiert werden und Vieles mehr ...

Auf der letzten Umschlagseite sehen Sie 
einen QR-Code. Dieser Code leitet Sie, 
wenn Sie ihn mit Ihrem Smartphone 
scannen, zu einem 360-Grad Panorama 
der Georgskirche. Anschauen lohnt 
sich! Das Panorama finden Sie auch bei 
georgsgemeinde.de.  - oder ohne tech-
nische Hilfsmittel und einen persön-
lichen Besuch der Georgskirche. Sie ist 
bis Erntedank im Rahmen der Aktion 
„Offene Georgskirche“ von Montag bis 
Freitag zwischen  9 und 12 Uhr und 
Samstag und Sonntag zwischen 14 und  
17 Uhr geöffnet. 
Die Georgskirche ist auch lohnendes 
Ziel für eine Radtour mit anschlie-
ßendem Eisschlemmen in Aplerbeck.

Bis dann und: Schöne Ferien!     
 
Uli Wemhöhner und Ulli Böttcher
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ALLES IST MIR ERLAUBT ...
ANDACHT VON PFARRER DIETRICH BIEDERBECK

Alles ist mir erlaubt, aber 
nicht alles dient mir zum 
Guten. So sagt es Paulus 
im Hinblick auf die Spei-
segebote im gottesdienst-
lichen Geschehen in der 
Gemeinde Korinth. „Alles 
ist möglich in der Gemein-
dearbeit, so sagen viele 
Untersuchungen – aber 
wenn ihr an den Gottes-
diensten etwas verändert, 
gibt es einen großen Auf-
schrei in der Gemeinde!“
Man weiß nicht so recht, 
was man machen soll. 
Nach der weiteren Redu-
zierung des Pfarrstellen-
umfangs in der Georgsge-
meinde, vielerlei Um- und 
Neuorganisationen des 
pfarramtlichen Diens-
tes, der Bezirke und der 
Gemeindearbeit hat das 
Presbyterium nun auch 
eine spürbare Reduzie-
rung des Gottesdienstan-
gebotes beschlossen (vgl. 
Artikel Gottesdienste – 
weniger ist mehr). Kommt 
nun der große Aufschrei? 
„Der Gottesdienst ist das 
Zentrum der Gemeinde“, 
sagen die Einen. „Zu jeder 

Gemeindegruppenstunde 
kommen mehr Mitglieder 
als in den sonntäglichen 
Gottesdienst“, meinen die 
anderen. „Nur sonntags 
können wir in der Familie 
gemeinsam frühstücken. 
Da passt uns der Gottes-
dienstbesuch nicht.“, höre 
ich entschuldigend von 
der einen Seite. Andere 
sagen: „Wir sind sonntags-
morgens mit dem Sport-
verein unterwegs. Da 
können wir nicht in die 
Kirche gehen.“ 
Das Presbyterium hat 
sich viele Gedanken zur 
gottesdienstlichen Sonn-
tagsfeier gemacht, in Ar-
beitskreisen das Für und 
Wider von gemeinsamen, 
zentralen Gottesdiensten, 
Abendgottesdiensten 
und attraktiveren Gottes-
diensten erörtert. Leider 
haben wir keine Ideal-
lösung gefunden, denn 
die Erfahrungen zeigen, 
dass an einem „Zielgrup-
pengottesdienst“ immer 
mehr Gemeindeglieder 
teilnehmen als an einem 
„normalen“ Gottesdienst 

ANDACHT
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ANDACHT

am Sonntagmorgen. Aber was ist schon 
normal, was ein besonderer Zielgrup-
pengottesdienst?
Das gottesdienstliche Angebot in der 
Georgsgemeinde ist vielfältig und 
abwechslungsreich, was die Gestaltung 
des Gottesdienstes angeht: mit musika-
lischem Schwerpunkt, meditativ oder 
mit einem ImPULS, für Groß und Klein, 
kirchenjahreszeitlich geprägt, intel-
lektuell oder elementar, als Fest- oder 
Predigtgottesdienst, mit kirchlichen 
Amtshandlungen verbunden wie Tau-
fen, Goldenen Hochzeiten, Jubelkonfir-

mationen usw. Dennoch sind die Kir-
chen und Gemeindehäuser oft nur von 
wenigen besucht angesichts der über 
11.000 Gemeindeglieder, die die Geor-
gsgemeinde zählt. „Wenn alle kommen, 
gehen nicht alle rein! Da aber nicht alle 
kommen, gehen alle rein!“ wissen die 
Küster beruhigend angesichts einer 
sich füllenden Kirche zu sagen.
Arbeiten wir an den spirituellen 
Bedürfnissen der Gemeindeglieder 
vorbei? Sprechen wir nicht die Fragen 
und Ängste, Hoffnungen und Wünsche 
der Gemeindeglieder auf die richtige 

Weise an?
Wer könnte diese Frage besser beant-
worten, als Sie, liebe Gemeindeglieder, 
selbst. Vielleicht nutzen sie die nun 
kommenden Sommerferien, die Ruhe 
und die Gelassenheit, um einmal 
wieder in einen Gottesdienst zu gehen - 
hier bei uns oder im Urlaub - vielleicht 
auch in einem fremdsprachlichen. Er-
zählen sie uns von Ihren Erfahrungen 
und Eindrücken, überraschenden 
Erlebnissen und Enttäuschungen und 
lassen sie uns gemeinsam überlegen, 
wie es dem Guten dient.
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PRESBYTERIUM

DAS PRESBYTERIUM UND DIE AUSSCHÜSSE 
Die Mitglieder und die Besetzung der Ausschüsse

Mit der Kirchwahl 2015 und der 
Einführung des Presbyteriums Anfang 
März wurden auch die Fachausschüs-
se der Gemeinde neu besetzt. Im 
Vorfeld der Kirchwahl waren einige 
Änderungen in der Gemeindesatzung 
notwendig geworden, da nach dem 
Ruhestand von Pfarrerin Nicole Plath 
im Sommer 2015 diese Pfarrstelle 
ganz weggefallen ist. Nun gibt es noch 
3,5 Pfarrstellen innerhalb der Gemein-
de, die von Pfarrerin Marit Günther 
(Aplerbeck-Süd), Pfarrer Klaus Knor-
rek (Aplerbeck-Nord), Pfarrer Dr. 
Burkhard Möring-Plath (Sölderholz, 
½ Pfarrstelle) und Pfarrer Dietrich 
Biederbeck (Sölde) besetzt werden. 
Einige Aufgaben des Pfarrdienstes 
werden nun funktional, d.h. themen-
orientiert und überbezirklich durch-
geführt. Es machen also nicht mehr 
alle Pfarrer und Pfarrerinnen alles. 
Dazu gehören z.B. die Kinder- und 
Jugendarbeit, Konfi rmandenarbeit, 
Frauenhilfe, Seniorenfeste, Altenheim-
arbeit u.a. Aufgaben bzw. Arbeitsbe-
reiche. Auch Pfarrerin A. Thimm (1/4 
Pfarrstelle) und Pfarrer T. Roza (1/2 
Pfarrstelle) übernehmen Aufgaben im 

Funktionsbereich. Im letzten schorsch 
wurde über die neue Aufgabeneintei-
lung im Pfarrdienst ausführlich berich-
tet.
Die parochialen Dienste, d.h. die 
Pfarrdienste, die an den Pfarrbezirk 
geknüpft sind wie Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen, Seelsorge, Begleitung 
von Gruppen usw. bleiben bei der 
Pfarrstelleninhaberin und den Pfarr-
stelleninhabern. 
Die neue Gemeindesatzung benennt 
die neuen Pfarrbezirke und die Aufga-
ben, die bezirksübergreifend in Fach-
ausschüssen beraten und beschlossen 
werden. 
Dazu werden sechs Fachausschüsse 
gebildet. Die Ausschüsse haben zwi-
schenzeitlich getagt und ihre Arbeit 
aufgenommen. 

Die Vorsitzenden sind Ansprechpart-
ner für die Arbeitsbereiche: 
1. POF (Personal, Organisation, Finan-

zen) – Vorsitzender des Presbyteri-
ums (2016 Klaus Knorrek, ab 2017 
Dietrich Biederbeck)

2. BGU (Bau-, Grundstücks-, Umweltan-
gelegenheiten) – Ulrich Wemhöhner

3. Kindergarten – Marit Günther
4. Jugendarbeit – Dorothe Friedrich
5. Kirchenmusik – Reiner Rosga
6. Diakonie – Dagmar Gravert
 
Zusätzlich gibt es Beauftragte für die
Arbeitsbereiche:
• Ökumene – Dr. Burkhard Möring-

Plath, Dorothe Friedrich
• Friedhof – Klaus Knorrek, Klaus 

Bade, Dagmar Gravert
• Finanzkirchmeister – Klaus Bade, 

stellv. Bernd Ruhnau
• Baukirchmeister – Ulrich Wemhöh-

ner, stellv. Klaus Schmidt
Je Pfarrstelle wird ein Mitglied des 
Presbyteriums in die Kreissynode 
entsandt: Bernhard Karp, Klaus Bade, 
Dagmar Gravert, Andrea Knauf. 
Ulrich Wemhöhner vertritt die Gemein-
de im Spendenparlament SpenDObel.

Alle Fragen rund um die Gemeinde-
häuser wie Belegungen, Vermietungen, 
Gestaltung und Öffnungszeiten werden 
in den HOTs (Haus-Organisations-
Teams) besprochen. Diese bestehen aus 
Presbyterinnen und Presbytern, Mitar-
beitenden und den Pfarrern vor Ort.
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PRESBYTERIUM

Obere Reihe: 
Klaus Knorrek, Martin Schleifer, Mareike Zehender, Klaus Bade, Claudia Krause, Bernhard Karp, Antje Gellhaus, Silke Engelbrecht, 
Klaus Schmidt, Marit Günther, Ulrich Wemhöhner, Ulrich Böttcher, Dagmar Gravert, Beate Rensinghoff, Reiner Rosga
Mittlere Reihe: 
Andrea Knauf, Susanne Riemek-Diekmann, Susann Redlich, Dorothe Friedrich, Nina Kröger, Bernd Ruhnau, Bettina Donié
Untere Reihe: 
Dietrich Biederbeck, Barbara Finzi, Dirk Schmiedeskamp, André Stötzel, Gerda Solibieda, Burkhard Möhring-Plath

Barbara Finzi, Dirk Schmiedeskamp, André Stötzel und Gerda Solibieda sind aus dem Presbyterium ausgeschieden; Andrea Knauf ist 
neu im Presbyterium.
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GEMEINDELEBEN

12. Juni
28. August

georgskirche aplerbeck

KONFIRMATION 2016 • MITTE
Konfirmandinnen und Konfirmanden:

MITTE 17.04.2016

Vordere Reihe :
Nele Lisa Bültmann, Hannah Tönjes, Jani-
na Nickolas, Kim Marie Kurpjuhn, Sarah 
Jasmin Linde, Pauline Augustin, Emma 
Tripp, Lydia Güldenpenning, Sophie Janke

Mittlere Reihe:
Dennis Lukas Kramer, Marco Blodau, 
Maximilian Olaf von Halen, Noah Ma-
cke, Pfarrerin Marit Günther, Massimo 
Wyluda, Jonas Michel Klipsch, Felix Raidt, 
Patrick Tiz

Obere Reihe:
Timo Loibl, Maxim-Tidiane Diané, Louis 
Müller, Patrick Raab, Jannes Breidenbach 
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Wir sind ein Betrieb, der von Abcert AG 

kontrolliert wird und führen täglich frische 
Backwaren wie z.B. Vollkorn-Brote, Brötchen, 

Stuten und Dauerbackwaren. Das Getreide 
von den Bioand-Bauern aus Bergkamen und 
Bönen wird auf der hauseigenen Osttiroler 

Getreidemühle täglich frisch vermahlen.
Neben unseren Backwaren führen wir noch 
ein kleines Naturkostsortiment, sowie Eier, 

Milchprodukte und Kartoffeln.
Unser Geschäft am Ravensweg 2 ist 

Mo–Fr 07 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr und
Sa von 07 - 13 Uhr geöffnet.

• Bodenbeläge
• Laminat • Beratung

TEPPICHSTUDIO
SIEPMANN

ode be äge
• Laminat
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

• Bodenbeläge
• Designer Planken
• und Fliesen
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung
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GEMEINDELEBEN

KONFIRMATION 2016 • ARCHE UND MARK
Konfirmandinnen und Konfirmanden:

Arche 10.04.2016

Vordere Reihe: 
Christina Felsinger, Linda Jacobs, Nele 
Burghardt, Miriam Wotzlawski, Luna 
Emmerich, Celine Ruhl, Annika Plackert, 
Linda Hoof, Johanna Piske, Julia Schwon-
der

Hintere Reihe: 
Bendix Ferch, Linus Schmitz, Coby Keller, 
Pfarrer Klaus Knorrek, Niko Engelbrecht, 
Jan-Peter Reckermann

MARK 01.05.2016

Vordere Reihe: 
Cheyenne Bednorz, Neele Reetz,Paula 
Frey, Leonie Lamhardt, Pfarrer Dr. Burk-
hard Möhring-Plath 

Mittlere Reihe: 
Pia Lercher, Leona Schoof, Lea Klose

Obere Reihe: 
Neil Thomashoff, Jacob Linnemann, Jan 
Hering, Robert Schultz, Jona Conrad, 
Tobias Macke.
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GEMEINDELEBEN

KONFIRMATION 2016 • SÖLDE UND SÖLDERHOLZ
Konfirmandinnen und Konfirmanden:

SÖLDE | SÖLDERHOLZ 17.04.2016

Vordere Reihe: 
Johanna Heese, Anne Kathrin Knorr, Jule 
Braukhoff, Stella Victoria Kuhnt, Sarah 
Helena Gehse, Hanna-Sophie Schmidt, 
Hanna Elin Franzen, Julina Michel, Liliana 
Tax

Mittlere Reihe: 
Leon Mochetto, Patrick Buteweg, Thorge 
Odin Harleif, Florian Bastian Patt, Niklas 
vom Bovert, Felix Steinmann

Obere Reihe: 
Teamer: Marie-Agnes von Strotha, Mau-
reen Weber, Samuel Biederbeck, Tim 
Martin, Pfarrer Dietrich Biederbeck
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GEMEINDELEBEN

JUBELKONFIRMATIONEN 2016
in der Großen Kirche und der Sölder Kirche
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GEMEINDELEBEN

Burkhard Steffens:

BRILLEN FÜR AFRIKA
Eine Sammelaktion der Kolpingfamilien

In den Ländern Afrikas kostet eine 
einfache Brille oft sechs bis acht 
Monatslöhne. Dieser Preis ist für die 
meisten Menschen unerschwinglich. 
Dazu kommt die schlechte medizi-
nische Versorgung. In Afrika kommt 
statistisch gesehen nur ein Facharzt 
für Augenheilkunde auf eine Million 
Menschen.

Organisationen, die gebrauchte Brillen 
verteilen, sind für viele Menschen die 
einzige Möglichkeit, um eine Brille 
zu bekommen. Brillen, die daheim zu 
nichts mehr dienen, finden so noch 
eine sinnvolle Verwendung.

Die Kolpingfamilie St. Bonifatius in Do-
Schüren arbeitet zu diesem Zweck mit 
der Brillensammelaktion „Lunettes 

sans Frontiere“ (Brillen ohne Grenzen) 
in Koblenz zusammen, die wiederum 
dem  deutschen katholischen Blin-
denwerk e.V. angeschlossen ist. Die 
Agentur für Arbeit in Koblenz stellt den 
ehrenamtlichen Mitarbeitern täglich 30 
Arbeitslose zu Verfügung. Die Samm-
lung und die Weitergabe der Brillen an 
Bedürftige erfolgt absolut kostenfrei. 

Auch in diesem Jahr konnten die 
Dortmunder bereits ca. 10.000 Brillen 
den Koblenzern übergeben, bis zum 
Jahresende werden wir diese Zahl noch 
wesentlich erhöhen.  

Ich bitte Sie, diese Aktion dahingehend  
zu unterstützen, in dem Sie sich als 
Ansprechpartner einer Gruppe oder 
Gemeinde zur Verfügung stellen.

Sammelstellen:
• Rewe Berghofen
• Rewe Rötten Rodenbergzentrum
• Merkur-Apotheke 
 Jasminstr. 5, Sölde
• Copy-Shop 
 Köln-Berliner-Str  57, Aplerbeck
• Grill-House
 Sölder Str. 110, Sölde
• Gemeindebüros der 
 St. Ewaldi Gemeinde
• Burkhard Steffens
 Rosenstr. 12, Sölde
 Tel. 0231.40671
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JONATHAN UND DAVID
Kinderbibelwoche im Sölder Gemeindehaus 

An drei Vormittagen haben sich über 
40 Kinder zw. 6-12 Jahren im Ev. 
Gemeindehaus Sölde zur diesjährigen 
Kinderbibelwoche getroffen. Zu dem 
Thema Freundschaft haben sie viel 
miteinander geredet, gespielt und ge-
bastelt. Anhand der Freundschaftsge-
schichte von Jonatan (Sohn des Königs 
Saul) und dem Hirtenjungen David, 
der später selbst König über Israel 
wurde, wurden die verschiedenen 
Aspekte der Freundschaft genauer 
betrachtet: Kennenlernen, Vertrauen, 
Verlässlichkeit, miteinander reden, 

Konflikte aushalten usw. Die 15 Tea-
mer zwischen 16 und 70 Jahren haben 
zusammen mit Pfarrer Dietrich Bieder-
beck die Geschichten von Jonatan und 
David spielerisch vorgestellt. In den 
anschließenden Gruppenarbeiten ge-
stalteten sie die Vormittage mit großem 
Vergnügen. 

Ein besonderer Gast war Filea, eine 
Außerirdische, die den direkten Kon-
takt mit einem anderen Wesen von 
ihrem Heimatplaneten gar nicht kennt. 
Auf ihrem Planeten spricht man nur 

mit einem Philototron, eine Art Handy-
kommunikator – ob das bei uns auch 
mal so wird?

Im Abschlussgottesdienst am Sonn-
tagnachmittag waren nicht nur die 
KiBiWo-Kids, sondern auch Familien 
und Gemeinde herzlich eingeladen. 
Sie folgten einer kurzen Zusammen-
fassung der Geschichte, sangen kräftig 
die KiBiWo-Lieder mit und bedankten 
sich zusammen mit den KiBiWo-Kids 
bei den Teamern für die tollen gemein-
samen Tage.
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WENIGER IST MEHR
Gottesdienste in der Georgsgemeinde 

GEMEINDELEBEN

Nach und nach werden die Verän-
derungen im Pfarrdienst nach dem 
Wegfall der Pfarrstelle Mark für die 
Georgsgemeinde spürbar. Damit wird 
eine Entwicklung fortgesetzt, die schon 
vor langer Zeit begonnen hat. In den 
letzten 20 Jahren hat sich die Pfarrstel-
lenzahl in der Georgsgemeinde (früher 
KG Aplerbeck und KG Sölde) von 7 
Pfarrstellen auf jetzt 3,5 Pfarrstellen 
halbiert. Auch wenn sich in dieser Zeit 
die Zahl der Gemeindeglieder auf jetzt 
11.400 Gemeindeglieder reduziert hat, 
so bedeutet dies dennoch einen Anstieg 
des Pfarrstellenschlüssels von knapp 
2.000 Gemeindeglieder/Pfarrstelle auf 
über 3.000 Gemeindeglieder/Pfarrstel-
le. 
Diese Veränderungen machen die 
Um- und Neuorganisation des pfarr-
amtlichen Dienstes notwendig. Die 
Aufteilung in funktionale und parochi-
ale Dienste entlastet die Pfarrstellen-
inhaber, die nun noch übrig geblieben 
sind. Die neue Bestattungsregelung gibt 
Planungssicherheit. Statt einer spon-
tanen Vertretungsanfrage übernimmt 
eine Pfarrerin, ein Pfarrer für jeweils 
eine Woche den Vertretungsdienst bei 

Urlauben, Fortbildungen oder Krank-
heit.
Auch an vielen Stellen in der Gemein-
dearbeit hat es schon Veränderungen 
gegeben, oft konnten aber durch die 
Umorganisation und ehrenamtliche 
Hilfe neue Lösungen gefunden werden.
Hinsichtlich des Gottesdienstangebotes 
wird es nun Reduzierungen geben, die 
aber nicht nur als Weniger und damit 
als Verlust zu verstehen sind, sondern 
auch als Chance für neue Formen gese-
hen werden. Doch fangen wir mit den 
Reduzierungen an:
Statt vier feiern wir in den Sommer- 
und Herbstferien zwei Gottesdienste 
am Sonntag. Wir werden jeweils um 
9.30 Uhr und 11 Uhr einen Gottesdienst 
anbieten. Es gibt die Kombinationen 
Georgskirche/Sölderholz oder Kirche 
Sölde/Gemeindehaus Mark. Wöchent-
lich wird zwischen den Predigtstätten 
gewechselt.  Ab Herbst 2016 feiern 
wir am 5. Sonntag im Monat einen 
gesamtgemeindlichen Gottesdienst. 
Dieser wird in besonderer Weise von 
den Gruppen der Gemeinde gestaltet. 
Beginnen werden wir mit dem 30. 10., 
einem Festgottesdienst zum Reforma-

tionstag, der von den musikalischen 
Gruppen der Gemeinde gestaltet 
wird. Im kommenden Jahr planen wir 
gesamtgemeindliche Gottesdienste, 
die von den Kindergärten oder Kon-
firmandengruppen vorbereitet und 
durchgeführt werden. So sollen mit der 
Zeit auch die Gemeindegruppen bei 
der Gestaltung dieser gesamtgemeind-
lichen Gottesdienste am 5. Sonntag 
im Monat mitwirken. Sprechen Sie 
die Pfarrerinnen und Pfarrer bitte an, 
wenn Sie eine Idee oder ein Thema 
haben.
„auszeit“ (Georgskirche) und „ImPULS“  
(Kirche Sölde) sind Sonntagabend - 
Gottesdienste, die einen stärker medi-
tativen oder musikalischen Charakter 
haben. Sie werden anstatt des Sonntag-
morgen-Gottesdienstes gefeiert.
Insgesamt soll das einerseits vielfäl-
tigere, andererseits reduzierte Gottes-
dienstangebot mehr Menschen – auch 
jüngere Gemeindeglieder und Familien 
- ansprechen. Ob uns dies gelingen 
wird, werden wir auf den Gemeinde-
versammlungen in den kommenden 
Jahren gemeinsam bedenken
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Das offene Ohr

Manchmal -
- möchten Sie sich etwas

von der Seele reden?
- wissen Sie nicht so recht,

was Ihnen das Leben so schwermacht?
- fühlen Sie sich einsam,
ohne Ansprechpartner,

wissen nicht wohin?
- stecken Sie in einer Lebenskrise?

- brauchen Sie Raum und Zeit,
um zu überlegen,

wie es weitergehen soll?
Dann ist es gut,

wenn jemand da ist,
Ihnen zuhört,

ein offenes Ohr hat.

Ich nehme mir Zeit für Sie 
und biete Ihnen

professionelle, kostenfreie Beratung an.

Damit Gespräche in einem geschützten 
Rahmen stattfinden können,

kontaktieren Sie mich bitte 
unter folgender Nummer:

0231/457041 oder 0176/41537299
Mein Gesprächsraum befindet sich in der

Schweizer Allee 3, 44287 Dortmund

Peter Fischer
Psychologischer Lebensberater

Logotherapie und Existenzanalyse

FAHRTEN UND FREIZEITEN

Liebe Familien unserer Georgsgemeinde, liebe Schorschler !

Wie jedes Jahr wird in den Sommerferien eine Familien-Freizeit auf der schönen Nord-
seeinsel Borkum stattfi nden. 

Vom 08.08. - 22.08.2016 werden wir zwei Wochen in der Ferien- und Freizeitstätte
„Haus Alter Leuchtturm“ verbringen. 

Hierfür stehen noch einige freie Plätze zur Verfügung !

Solltet ihr Lust und freie Zeit in den letzten beiden Sommerferienwochen haben und  
in einer netten Gruppe in der Altersstruktur von 3 bis 92 verbringen wollen, so meldet 
euch bitte bei: 
Dorothe Friedrich, Tel. 44 12 44 oder per Mail: architekt.friedrich@t-online.de

Ich gebe euch dann weitere Informationen dazu. 

Mit herzlichen Grüßen Dorothe Friedrich
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VERANSTALTUNGEN UND KONZERTE

Gemeinsam mit vielen Chorsängern 
aus dem Kirchenkreis und dem 
südafrikanischen Libertas-Chor hat 
der Gospelchor aCHORd ein ereignis-
reiches Wochenende im April erlebt. 
Am Freitag und Samstag wurde mit 
einem temperamentvollen Johan de 
Villiers, dem Dirigenten des Libertas-
Chores für das Oratorium „The Peace-
makers“ von Karl Jenkins geprobt. 
Der Chorklang von über 150 Chorsän-
gerinnen und -sängern war überwäl-

STELLENBOSCH LIBERTAS-CHOR 
Überwältigender Chorklang 

tigend und entschädigte für manche 
anstrengende Probe. Alle Teilneh-
merInnen freuten sich danach auf die 
Aufführung im Gerry-Weber-Stadion 
im westfälischen Halle am 7. Mai. 
Natürlich stand für den Libertas-Chor 
auch ein Besuch des Signal-Iduna-Sta-
dions auf dem Programm, bei dem der 
Chor die tolle Akustik testete. Am Sonn-
tag begeisterte der Chor dann in einem 
Konzert in der Großen Kirche, bei dem 
er nicht nur durch seinen  homogenen 

Klang und die Vielfältigkeit der Lieder 
überzeugte, sondern auch durch die So-
listen, die abwechselnd aus dem Chor 
heraustraten. Die Südafrikaner waren 
privat bei Chor- und Gemeindegliedern 
untergebracht. 

Allen Gastgebern sei nochmal ganz 
herzlich gedankt! Beim Abschied am 
Montagmorgen spürte man, wie berei-
chernd für beide Seiten dieser Besuch 
war!
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NEUE KONFIKURSE - DIE TERMINE
Anmeldung nach den Sommerferien

GEMEINDELEBEN

Nach den Sommerferien 
starten wieder unsere neu-
en Konfirmandenjahrgänge. 
Alle uns gemeldeten Jugend-
liche der Jahrgänge 2003/04 
werden vor den Sommerfe-
rien angeschrieben und zur 
Anmeldung eingeladen.
Bei diesem Treffen nehmen 
wir die persönlichen Daten 
auf und es gibt erste Erläu-
terungen zu den Terminen 
und dem Kursverlauf.
Wer von uns nicht ange-
schrieben wird, kann sich 
gerne im Gemeindebüro 
melden. 

Erste Termine 
im Überblick:
Anmeldung Konfikurs Sölde
Gemeindehaus Sölder Straße 84: 
Dienstag, 07.06.2016 , 18 Uhr, 
Pfarrer Dietrich Biederbeck

Anmeldung Konfikurs Aplerbeck
Gemeindehaus Mitte, Ruinenstraße 37:
Mittwoch, 22.6.2016, 17.30-18.30 Uhr, 
Pfarrerin Marit Günther

Begrüßungsgottesdienst 
für alle Konfis:
Sonntag, 11.09.2016, 11 Uhr 
Große Kirche, Märtmannstraße

Abend der Begegnung 
für alle Konfis:
Freitag, 16.09.2016, 18–20.30 Uhr
Gemeindehaus Ruinenstraße 37

Kontakt 
für die Konfi-Kurse in Aplerbeck:
Gemeindebüro • Tel.: 22226911 
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de
Pfarrerin Marit Günther 
Tel.: 443496 
m.guenther@georgsgemeinde.de

Kontakt 
für die Konfi-Kurse in Sölde:
Gemeindebüro • Tel.: 22226971
buero.soelde@georgsgemeinde.de
Pfarrer Dietrich Biederbeck
Tel.: 400660
d.biederbeck@georgsgemeinde.de

Wir freuen uns auf die neu-
en Konfirmandinnen und 
Konfirmanden!
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GEMEINDELEBEN

OFFENE GEORGSKIRCHE
Von Ostern bis Erntedank 

GEORGSKIRCHE
 Offene Kirche von Ostern bis Erntedank 

Montag bis Freitag  9-12 Uhr
 Samstag und Sonntag 14-17 Uhr

Von Ostern bis Erntedank öffnet un-
sere Georgskirche, Ruinenstraße 37, 
44287 Dortmund-Aplerbeck,  wieder 
ihre Türen.
Wochentags von 9 bis 12 Uhr sowie 
samstags und sonntags von 14 bis 17 
Uhr lädt das „Team Offene Georgskir-
che“ zu einer Auszeit in die Georgs-
kirche ein, ob mit Ruhe und Gebet 
oder Kuchen und Kaffee – Sie sind alle 
herzlich willkommen!

Wer Interesse hat, zum „Team Offene 
Georgskirche“ hinzuzustoßen und 
einen Nachmittag in der Kirche auch 
mal als Gastgeber zu begleiten, kann 
sich gerne bei 
• Pfarrerin Marit Günther 
 (Tel. 443496),
• Ulrich Wemhöhner 
 (Tel. 455738) oder 
• im Gemeindebüro 
 (Tel. 22226921) melden. 
Dort bekommen Sie nähere Informati-
onen.
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Bistro Karíbu 
 

…und genauso sollen Sie, liebe Gäste, sich auch bei uns fühlen.

Gönnen Sie sich einen besonderen Abend mit ausgewählten Speisen 
internationaler Küche in gemütlicher Atmosphäre.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Sie werden sehen, daß Fairer Handel in jeder Hinsicht Freude machen kann.

Der Erlös des Bistro“Karibu“ kommt zu 100% der Arbeit unserer 
Partner „GENO Community Development Initiative“ in Bondo/Kenya zugute.

Schwerpunkte der Arbeit unserer Partner sind:
•AIDS-Prophylaxe •Zugang zu sauberem Trinkwasser für weite Teile der Bevölkerung 

•Bekämpfung von Malaria •Bekämpfung der Armut

Mit Ihrem Besuch helfen Sie mit, die Seminare 
zur AIDS-Prophylaxe in Bondo zu finanzieren.

„Karibu“ ist Luo und heißt „Willkommen“

 Wir freuen uns auf Sie!
Die nächsten Bistro-Termine:

finden Sie unter:

weltladen-aplerbeck.de

22222222222

Montagstisch
im Gemeindehaus Mitte
Ruinenstraße 37 • 44287 Dortmund

Montags alle 14 Tage
jeweils 12 Uhr

Die genauen Termine erfahren Sie im 
Gemeindebüro Aplerbeck: Tel.0231.22226911

Weltläden in der Gemeinde:
Aplerbeck, Ruinenstraße 37:

Montag: 
15.00 - 17.30 Uhr

Dienstag und Donnerstag:
 09.00 - 12.00 und 15.00 bis 17.30 Uhr 

mit Café im Foyer.
Jeden letzten Freitag im Montag Late-Night-Shopping 

während des Bistro Karibu von 18-22 Uhr.

Sölde, Sölder Str. 84
Mittwoch: 

10.00 - 12.00 und 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag:

 10.00 - 12.00 Uhr
Unsere Weltläden bieten Produkte aus fairem Handel.
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GEMEINDELEBEN

15 JAHRE PHILSOSOPHISCHER GESPRÄCHSKREIS
Gespräche im Gemeindehaus Am Mühlenwinkel

Worüber staunen wir? Was muss 
eigentlich geschehen, damit wir ins 
Staunen geraten? Und wann haben Sie 
zum letzten Mal gestaunt?

Mit diesen Fragen begann unser Philo-
sophiekreis am 11. April 2016.

Seit 15 Jahren treffen wir uns zu den 
„Philosophischen Gesprächen“. Wäh-
rend dieser Zeit haben wir mit zahl-
reichen Themen viel Spannendes und 
Bereicherndes erfahren. Wir möchten 

Sie zu unseren nächsten Abenden 
herzlich einladen, um mit Ihnen neue 
Erfahrungen, Erkenntnisse und Fragen 
auszutauschen.

Die oftmals geäußerte Furcht vor der 
Philosophie ist unbegründet, denn wer 
nach sich selbst, nach den Dingen und 
der Welt fragt und das Staunen noch 
nicht verlernt hat, befindet sich mitten 
in der Philosophie. Und wer skeptisch 
ist gegenüber endgültigen Erkenntnis-
sen, ist bereits auf dem besten Weg …

An jedem Abend erfolgt eine kurze 
Einführung in das gemeinsam gewähl-
te Thema. Zumeist ergeben sich schon 
hier Fragen und Impulse, die das Ge-
spräch mitbestimmen – und dann sind 
wir bei Grundfragen unserer Existenz: 
Zeit und Ewigkeit, Sinn des Lebens, 
Schein und Sein, Glück und Leid, Leben 
und Tod …

Wir freuen uns auf eine Begegnung mit 
Ihnen!
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GEMEINDELEBEN

BRANDSCHUTZUNTERWEISUNG
Einsatz am Feuerlöscher

Fast alle MitarbeiterInnen der Georgs-
Kirchengemeinde haben an einer 
Brandschutzunterweisung der Be-
rufsfeuerwehr der Stadt Dortmund                        
teilgenommen. Hier wurde Ihnen 
an Hand von Bildern und Beispielen             
erklärt, wie Brände entstehen können 
und wie man sie verhindern kann.
Nach ca. 2,5 Stunden Theorie, kam 
der Praktische Teil: das Löschen mit       
dem Feuerlöscher.

Die Handhabung mit dem Hand - Feu-
erlöscher war nicht jedem bekannt
und deshalb „Neuland“. An einem 
kleinen Brandherd, der durch eine 
Gasflamme erzeugt wurde, konnte sich 
jeder der Teilnehmer mit dem Umgang 
eines Löschers vertraut machen.  „Ist 
ja doch nicht so schwer wie ich mir 
das gedacht habe“  sagten einige der 
TeilnehmerInnen.
Das ist schon richtig, denn es waren 

ja nur Übungs-Wasserlöscher und sie 
hatte nur 1/3 Druck in der Kammer! 
Viele MitarbeiterInnen hatten bei der 
Übung zum ersten Mal einen Löscher 
in der Hand und hofften, ihn nie im 
Ernstfall benutzen zu müssen. Nach 
dieser Unterweisung hat der Brand-
schutz eine ganz andere Sichtweise bei 
den Mitarbeitern bekommen und die 
Unterweisung wird in regelmäßigen 
Abständen wiederholt.
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•  Regelmäßig stattfindende Trauercafés im wöchentlichen Wechsel in  
Dortmund und Schwerte, moderiert von erfahrenen Trauer begleiter-Innen 
(Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenfrei)

•  „Wege zurück ins Leben“ – Trauerseminare in Dortmund-Aplerbeck  
(Anmeldung ist erforderlich, für Kunden unseres Hauses entstehen keine Kosten)

•  Entspannungstraining, Autogenes Training nach Prof. Schulz 
Progressive Muskelrelaxation nach Jacobsen, geleitet von  
Dipl. Entspannungs pädagogin (für Kunden des Hauses gelten Sonder-
konditionen)

•  Sonntagsmatineen in Zusammenarbeit mit der Agentur Melange in  
unserem Café Begegnung in Hörde

•  Kostenlose Vorsorgeberatung, Informations materialien zu  
Patienten verfügung/Vorsorgevollmacht

Wir sind auch nach dem Abschied von  
einem lieben Menschen für Sie da:

www.lategahn.de 
info@lategahn.de

Hochofenstraße 12 

44263 Dortmund-Hörde 

Tel. 0231-41 11 22

Rathausstraße 14a 

58239 Schwerte 

Tel. 02304 -1 61 85

Berghofer Straße 164 

44269 Dortmund-Berghofen 

Tel. 0231 - 94 13 000

Schüruferstraße 245 

44287 Dortmund-Aplerbeck  

Tel. 0231 - 90 98 500

Weitere Termine und  

Veranstaltungen finden  

Sie auf unserer Internetseite:
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schorsch empfi ehlt:

Kunst • Musik • Kultur

06 2016 | 08 2016

g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
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d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d h e a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k

in der Georgsgemeinde
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So 04.09.2016 • 15.00 Uhr
Große Kirche
 24. Musikcafé
 Ein Konzert mit der Musikerin 

Jessica Burri, einer Sopanistin, die 
mit Ihrer Stimme, Dulcimer und 
verschiedenen Percussionsinstru-
menten ein besonderes Klanger-
lebnis im Kirchenraum schaffen 
wird.

 Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten.

So 11.09.2016 • 17.00 Uhr
Große Kirche
 Galakonzert
 „Last Night of the Proms“ 
 ein Kooperationsprojekt mit dem 

Gymnasium an der Schweizer 
Allee mit Projektchor, Band und 
Gesangssolisten.

 Leitung: Norbert Staschik
 Der Eintritt ist frei, um eine Spen-

de wird gebeten.

So 25.09.2016 • 17.00 Uhr
Kirche Sölde
 Gospelkonzert mit
 aCHORD und George Majors
 Eintritt €: VVK 7 /AK 8 
 
 

Juni
So 18.06.2016 • 20.00 Uhr
Kirche Sölde
 MäQ in Bläck
 Barbershop aus Berlin
 Das Ensemble „MäQ in Bläck“ ist 

ursprünglich hervorgegangen aus 
dem Gospelchor der Lutherge-
meinde in Spandau, den „Spirit Sin-
gers“. (Der Name hat sich aus dem 
Computer-Kürzel MännerQuintett 
herausgebildet.) Seit ca. 15 Jahren 
fanden sich die jungen Männer 
zusammen um gemeinsam das 
Genre „Barbershop“ zu pflegen. 

 Eintritt €: VVK 8 /AK 10

So 25.06.2016 • 14.00 Uhr
Gemeindehaus Arche
 Erdbeerfest
 Erdbeeren satt!
 Neben leckeren Torten, Waffeln 

und Erdbeerbowle freuen sich 
besonders die „Kleinen“ auf ein 
abwechslungsreiches Kinderpro-
gramm der Ideenwerkstatt Arche.

 Sommerpause - 
 wir wünschen Ihnen 
 erholsame Ferien!

Juli + August

September

Programmänderungen vorbehalten!

Ferienangebote für Kids

08.-19.08. • 10 - 15 Uhr
Jugendtreff
Gemeindehaus Sölde
 Tour de Natur

Wir freuen uns auf verschiedene 
Ausflüge in die nähere Umgebung, 
um die Natur um uns herum zu 
entdecken, Pflanzen und Tiere zu 
beobachten und um mit allen Sin-
nen neue Erfahrungen zu machen.

 Natürlich gibt es auch vor Ort 
rund um den Jugendtreff viel 
zu tun: wir arbeiten in unserem 
Jugendtreff-Garten, ernten unser 
selbst angebautes Gemüse, kochen 
und backen, basteln und werken. 
Wie in jedem Jahr rundet ein tolles 
Spiel-, Bewegungs- und Fußballpro-
gramm, bei dem uns viele Helfer 
unterstützen, unseren Jugendtreff-
Sommer ab.

 Anmeldung + Information: 
Jugendtreff Sölde, Sölder Str. 84a, 
44289 Dortmund, Telefon 402116 
jugendtreff@georgsgemeinde.de

Vorschau:
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Veranstaltungen 
der Frauenhilfen

Mi 15.06.2016 • 15.00 Uhr
Gemeindehaus Sölder Str. 84
 Wir von hier
 Ein humorvoller Blick auf die 

Geschichte unserer Region und die 
Mentalität ihrer Bewohner.

 Referenten:
 Paul Möller und Willi Caelers

Mi 15.06.2016 • 15.00 Uhr
Gemeindehaus Ruinenstraße 37
 Die Botschaft der Ikonen
 Referent:
 Pfarrer i. R. Rolf Lüke

Mi 20.07.2016 • 15.00 Uhr
Gemeindehaus Sölde
 Marc Chagall
 Leben und Werk
 Referentin:
 Pfarrerin Marit Günther

Mi 15.08.2016 • 15.00 Uhr
Gemeindehaus Sölde
 Ach du liebe Zeit!
 Gedanken über die Zeit

Mi 17.06.2016 • 15.00 Uhr
Gemeindehaus Ruinenstraße 37
 Lustige und nachdenkliche 
 Geschichten beim Grillen

 Kontaktadressen der Frauenhilfen 
fi nden Sie auf schorsch-Seite 45 

11.-25.07. • 10 - 15 Uhr
Georgskirche + Gemeindehaus
 Warum in die Ferne schweifen?
 In den ersten beiden Sommerferi-

enwochen werden  wir euch rund 
um das Gemeindehaus Mitte an 
der Georgsgkirche den Einstieg in 
die Sommerferien versüßen.  Mit 
kreativen Aktionen vor Ort, Tages-
ausflügen und einer Übernach-
tung im Gemeindehaus hat die 
Langeweile keine Chance.  Wenn 
ihr zwischen 6 und 12 Jahren seid 
und mit vielen anderen etwas er-
leben möchtet, dann macht euch 
auf den Weg. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 30 begrenzt.

 Kosten: 25 € pro Woche
 Info: Jürgen Stemkowicz
 Tel. 0231.22226995
 Anmeldung + Programm:
 Gemeindebüro Ruinenstr.37

Baracke Arche + Gemeindehaus
IWA Sommerferienprogramm
 13.07. • 10 - 14 Uhr
 Kreativerlebnis Wald
 Bei einem Ausflug in den Wald 

wird mit Allem, was Wald und 
Bach bieten, gespielt und geba-
stelt. Abfahrt: 10.00 Uhr an der 
Arche. Bitte je nach Wetterlage 
angemessene Kleidung tragen, 
Gummistiefel und Handtuch 
sollten mitgenommen werden 
ebenso wie Getränke und Essen 
für ein gemeinsames Picknick. 
Kursleitung: Barbara Wittland. 

 Startpunkt: Arche, Weiße-Ewald-
Straße.

 Kosten: 10,-€. Für Kinder von 8 bis 
12 Jahren

 18.07.-20.07. • 10 - 14 Uhr 
Nähen und kreatives Basteln

 Es wird genäht, gebastelt und 
gespielt. Bitte Getränke und 
Essen für eine Pause zwischen 
der kreativen „Arbeit“ mitbringen. 
Kursleitung: Naja Görzel. Kosten: 
30,-€ für alle drei Tage inkl. Mate-
rial. Für Kinder ab 8 Jahren.

 28.07 + 01.08. • 10 - 14 Uhr
 Betongießen und Verzieren
 Wir gießen gemeinsam kleine 

Objekte wie Schalen, Kerzenhal-
ter und Figuren aus Beton. Am 
zweiten Termin werden wir die 
getrockneten Objekte bearbeiten, 
bemalen und verzieren. In einer 
kleinen Pause werden wir uns zu 
den Kindern des Kochkurses ge-
sellen und mit ihnen gemeinsam 
essen. Kursleitung: Anette Göke, 
Simone Künzel. Kosten: 20,-€ für 
beide Termine zuzügl. Material 

von ca. 5,-€ . Für Kinder ab 10 
Jahren.

 
 27.07. + 01.08. • 10 - 14 Uhr 
 Kochkurs
 Alles dreht sich um Töpfe und 

Pfanne, Geschirr und Besteck. 
Nach dem Kochen wird gemein-
sam mit den Teilnehmern des 
Kurses „Betongießen“ gegessen. 
Kursleitung: Laila Kamal. Kosten 
10,-€ je Termin. Für Kinder ab 8 
Jahren.

 17.08. • 10 - 13 Uhr
 Nähkurs
 An der Nähmaschine werden 

schöne Dinge gefertigt. Kurslei-
tung: Bianca Most. Kosten: 8,-€. 
Für Kinder ab 7 Jahren

 Schaupielkurs
 Seit den Osterferien gibt es 

den IWA Schauspielkurs für 
Kinder von 8 bis 11 Jahren. 
Von 16:00 bis 17:00 Uhr wird 
im Gemeindehaus Arche mit 
der Kursleiterin Anette Göke 
geprobt. Im September wird 
es dann in der großen Kirche 
zur Aufführung des Musicals 
„Mose, ein echt cooler Retter“ 
kommen.  Herr Staschik und 
der Kinderchor der Aplerbe-
cker Mark Grundschule wer-
den gemeinsam mit den IWA 
Schauspielern ihre Talente 
präsentieren.

 Anmeldungen für alle Kurse 
können telefonisch unter 
0177-1542896 vorgenommen 
werden.
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Veranstaltungsorte

Große Kirche
Märtmannstraße | DO-Aplerbeck

Georgskirche
Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck

Kirche Sölde
Sölder Straße 84 | DO-Sölde

Gemeindehaus Mitte
Ruinenstraße 37| DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Sölde
Sölder Straße 84 | DO-Sölde

Gemeindehaus Sölderholz
Am Mühlenwinkel 37  | DO-Sölderholz

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker Mark Straße 3 | DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Arche
Weiße Ewald Straße 57 | DO-Aplerbeck

Kath. Kirche St. Bonifatius 
Lambergstraße 33 | DO-Lichtendorf

Eintrittskarten

zu allen Veranstaltungen erhalten Sie 
in unseren Gemeindebüros

Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck
Telefon 0231.22226910
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Sölder Straße 84 | DO-Sölde
Telefon 0231.22226971
buero.soelde@georgsgemeinde.de

Weitere Vorverkaufsstellen sind veranstaltungsabhängig. 
Ggf. werden VVK-Gebühren erhoben.

Veranstaltungsinformationen,

Hinweise zu weiteren Vorverkaufsstellen und zur Georgsge-
meinde fi nden Sie auf unserer WebSite georgsgemeinde.de.

Sie möchten einmal monatlich über unsere Veranstaltun-
gen informiert werden? Gerne mailen wir Ihnen monatlich 
unsere Newsletters, die Sie jederzeit wieder kündigen kön-
nen. Scannen Sie einfach den QR-Kode ...
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Fachpraxis für Physiotherapie
Kurbad B. Höfler

Physiotherapeut

Schlagbaumstr. 165
44289 Dortmund (Sölde)
Telefon (0231) 40 05 46

Massagen, Lymphdrainage, Krankengymnastik
Fuß - Reflexzonen - Massage
Wärme + Kälteanwendungen

-alle Kassen zugelassen-
med. Fußpflege

Sölder Str. 86



30

PARKEN VERBOTEN! 
Platz vor der Georgskirche soll autofrei werdenPlatz vor der Georgskirche soll autofrei werden

GEMEINDELEBEN

Seit einiger Zeit hat sich eingebürgert, 
nicht mehr den Parkplatz des Ge-
meindehauses, sondern den Vorplatz 
unserer schönen Georgskirche zum 
Parken zu benutzen. Das verschan-
delt nicht nur den schönen Kirchplatz 
unserer denkmalgeschützten Kirche, 
sondern verlegt im Falle eines Falles
auch den Rettungsweg für Feuerwehr, 
Notarzt und Krankenwagen. 
Deswegen hat das Presbyterium 
beschlossen, dass der Kirchhof ab 
sofort nicht mehr zum Parken benutzt 
werden darf. Ausgenommen davon 
ist das Be- und Entladen sowie Taxi-

fahrten zum Bringen oder Abholen von 
Teilnehmern an Gemeindeveranstal-
tungen. 
Auch für gehbehinderte Autofahrer ist 
eine Ausnahme möglich. Alle ande-
ren werden gebeten, von nun an den 
großzügigen Parkraum unterhalb des 
Gemeindehauses zu nutzen, der mühe-
los mit wenigen Schritten (und ein paar 
Stufen) erreicht werden kann. 
Die Autofahrer und Autofahrerinnen 
vom Presbyterium wollen in dieser 
Sache mit gutem Beispiel vorangehen 
und hoffen auf Verständnis und Unter-
stützung aus der Gemeinde!
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GEMEINDELEBEN

KONFIS IM BIBELDORF RIETBERG
60 Konfis on Tour

Am 09.04.16 haben sich 60 Konfir-
manden mit dem Konfiteam bei gutem 
Wetter auf den Weg in das Bibeldorf 
Rietberg  in der Nähe von Rheda Wie-
denbrück  gemacht.
Seit nunmehr über 10 Jahren wächst 
die Idee „Bibeldorf“. Auf einem Gelän-
de von 35.000 Quadratmetern wird es 
Jahr für Jahr ausgebaut und erweitert. 
Es bietet eine gute Möglichkeit zu 
erfahren, wie die Menschen zu der Zeit 

Jesus gelebt haben. 
Wie fühlt es sich an, in einem Noma-
denzelt zu leben? Wieviele Menschen 
haben sich einen Raum in einem Haus 
geteilt? Wie beschwerlich war der Weg 
von Maria und Josef aus Nazareth nach 
Bethlehem? 
Dieses und vieles mehr, konnten wir 
anschaulich erfahren. 
Zum Abschluss besuchten wir die Sy-
nagoge in der wir uns mit dem Gottes-

dienstablauf beschäftigten.
Von April bis Oktober kommen jedes 
Jahr über 500 Schulklassen, Jugend- 
und Erwachsenengruppen zu Pro-
jekten, Besuchen und Führungen in 
das Bibeldorf - das sind mehr als 30.000 
Besucher in jedem Jahr mit ständig 
steigender Tendenz.

Weitere Infos über das Bibeldorf erhal-
ten sie unter : www.bibeldorf.de
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ELTERN-KIND-AKTIONEN IM FAMILIENZENTRUM
Ein schöner Vormittag für Groß und Klein

GEMEINDELEBEN

Am Samstag, 12.März erlebten die 
Mütter mit ihren Kindern einen richtig 
schönen Vormittag. 
Nicht nur die Einladung zu einem 
leckeren Frühstück in der KiTa weckte 
das Interesse der Mütter, sondern auch 
die Möglichkeit, mit ihren Kindern im 
Snoezelenraum auf eine Phantasiereise 
zu gehen, ein bisschen „Yoga“ und eine 
gegenseitige Igelmassage im Physio-
raum zu genießen oder zusammen auf 
dem Rollbrett durch die Turnhalle zu 

flitzen. 

Die Mütter bekamen so einen klei-
nen Einblick vom Kindergartenalltag 
und den Aktivitäten ihrer Kinder und 
bekundeten: “Ja …, das war ein schöner 
Vormittag!“

Für die Väter stellten die Kinder erst 
einmal die Frage:
„Hallo Papa, Gibt es auch Gummistie-
fel für deine Füße?“- Die sollten sie 

mitbringen, denn am Samstag, den 23. 
April um 10 Uhr trafen sich alle Väter 
und Kinder in der KiTa und von dort 
aus ging es in den Wald! 

Ein Riesenspaß war es schon, dass 
sooo… viele Väter und ihre Kinder an 
der Aktion teilnahmen. Nach einem 
„langen Waldmarsch“, über Stock und 
Stein und einem Spielangebot gab es 
dann die verdiente, deftige Brotzeit - 
und Spaß, den hatten sowieso alle.
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GEMEINDELEBEN

Am 8. Juli ist es soweit: der Ferienbier-
garten öffnet für sieben Ferienfreitage 
am Gemeindehaus Sölde jeweils ab 19 
Uhr die Zelte. „Last Order“ wird um 
22.30 Uhr eingeläutet. „O‘zapft is“ wird 
es wieder heißen. Bei Speis und Trank 
können Sie die warmen Sommera-
bende genießen und dabei noch Gutes 
tun: Mit Ihrem Verzehr beim Sommer-
biergarten spenden Sie für ein gemein-
nütziges Projekt.
Wie schon in den vergangenen Jahren 
wird der „Geheimtipp“ Biergarten 
Sölde beliebtes Ausflugsziel für Gäste 
aus Sölde und der näheren und weite-
ren Umgebung sein.
Ein herzlicher Dank geht an die Ge-
meindegruppen, die das Biergarten-
team immer wieder unterstützen und
so den Biergarten zu einem Dauerer-
folg machen.

Ferienbiergarten 2016
öffnet in Sölde die Zelte
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Frühstückscafé

>MARKant<
Wir laden herzlich zum Frühstückscafé MARKant in

das Gemeindezentrum
Aplerbecker-Mark-Str. 3 ein.

Unser Angebot richtet sich an alle, die Lust haben,
sich morgens auf ein Stündchen zu treffen.

Jeden 2. Dienstag im Monat können Sie von  9 - 11  Uhr
Frühstücken (selbstverständlich zum Selbstkostenpreis), 

Klönen, Informationen austauschen und vieles mehr.

Informationen/Kontakt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dagmar Gravert  0231.447042
Ulrike Mandelartz  0231.456529

DISCO-FOX & mehr
für Paare ab 30

GEMEINDESAAL MARK
Schwerter Str. 284

Eingang neben dem Kindergarten

jeden 2. + 4. Freitag im Monat
20 Uhr bis 22 Uhr

INFOS: 
Reinhard und Cornelia Ohm

TEL 0231.22226951

Gymnastik in der Mark

Nettes, 3-4 blättriges Kleeblatt für 
unsere Gruppe gesucht. 

Wir turnen 
Dienstagmorgen 

von 9 - 10 Uhr 
unter fachkundiger, 

netter Leitung 
von Frau Chr. Bläsing im

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker Mark Str. 3

Ostern beginnt wieder die Zeit der 
„Offenen Georgskirche“ und damit auch die Zeit des 

„Offenen Singens“ in unserem schönen alten Gotteshaus 
mit seiner besonderen Atmosphäre und Akkustik.

Wir singen Lieder, Kanons und Mantras aus der christ-
lichen Tradition, Taize - Lieder und Lieder aus anderen 

Kulturen, alle leicht zu erlernen und auswendig zu singen.
Diese Lieder wirken auf den ganzen Menschen 

und berühren Herz und Seele.
Jede/Jeder ist willkommen, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich und die Veranstaltung ist kostenlos. 
Die nächsten Termine:

19.Juni | 24.Juli | 4.September | 2.Oktober
 

.
Informationen:

Brigitte Wemhöhner
Tel.: 45 57 38

SCHLÄFT EIN LIED IN ALLEN DINGEN….

Ein Angebot für Menschen, die Freude 
am gemeinsamen Singen haben.
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KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

MÄQ IN BLÄCK
Barbershop aus Berlin in der Kirche Sölde - 

Das Ensemble „MäQ in Bläck“ ist 
ursprünglich hervorgegangen aus 
dem Gospelchor der Luthergemeinde 
in Spandau, den „Spirit Singers“. (Der 
Name hat sich aus dem Computer-
Kürzel MännerQuintett herausgebil-
det.) Seit ca. 15 Jahren fanden sich 
die jungen Männer zusammen um 
gemeinsam das Genre „Barbershop“ 
zu pflegen. 

Diese originäre amerikanische Traditi-
on entstand dadurch, dass Männer in 
der Wartezeit beim Friseur (Barber), 
angeregt durch die durch die Lande 
ziehenden Vaudeville-Gruppen, anfin-
gen, deren Lieder nachzusingen. Einer 
würde mit der Melodie beginnen, ein 
zweiter (dem die Stimmlage der Melo-
die eventuell zu hoch war) würde die 

Basstöne dazu singen, ein dritter mit 
hoher Stimme würde die Melodie eine 
Terz höher begleiten und der dann 
einfallende Bariton die fehlenden Töne 
zur vollen Harmonie ergänzen. 

Schon in den 1920er Jahren griffen die 
„Comedian Harmonists“ diese Traditi-
on auf und führten sie zu einem künst-
lerischen Höhepunkt. Heute sind es 
z.B. die „Prinzen“ aus Leipzig oder die 
„Wise Guys“ aus Köln, die aus diesem 
ursprünglich sehr einfachen Musikstil 
eine künstlerisch hohe Kultur schufen.
Im Laufe der Zeit hat sich das Reper-
toire der „MäQ in Bläck“ auch durch 
Pop-Songs, Evergreens und neue 
Literatur  auf Englisch und Deutsch er-
weitert, ebenso durch Lieder der oben 
genannten Männergruppen.genannten Männergruppen.

TERMIN
 18.06.2016 | 20 Uhr
ORT
 Kirche Sölde 
 Sölder Str. 84
 44289 Dortmund
EINTRITT
 VVK 8 €  + Gebühr
 AK 10 €

VORVERKAUF:
•  Gemeindebüros 
 der Georgsgemeinde

• Ewaldi-Buchhandlung 
 Aplerbeck
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Sozialberatung
in der Georgsgemeinde

Der Diakonieausschuss 
der Georgsgemeinde bietet

nach Vereinbarung eine Sozialberatung 
im Gemeindehaus Mitte 

Ruinenstr. 37, Aplerbeck an.

Gemeindeglieder können ihre 
persönlichen, finanziellen und 

sozialen Probleme vorbringen und 
erhalten entsprechend Unterstützung 

und Orientierung.

Die Sozialberatung ist natürlich absolut 
vertraulich und kostenfrei.

Kontakt:
Gemeindebüro

Tel.: 0231.222269-11
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Gottesdienste

Gottesdienste in der LWL-Klinik und den Seniorenzentren
Auferstehungskirche (LWL-Klinik) sonn- und feiertags, 10 Uhr 
Caritas - Altenzentrum St. Ewaldi 2. (mit Abendmahl) und 4. Mittwoch im Monat, 10 Uhr
CMS-Pflegewohnstift Rodenbergtor 1. und 3. Mittwoch im Monat, 10.30 Uhr
AWO-Seniorenzentrum Rodenberg  3. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr
Seniorenheim Rosenpark  3. Freitag im Monat, 15.30 Uhr

* Taufen sind grundsätzlich in allen Gottesdiensten möglich. Zur Terminabsprache nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrer Pfarrerin/Ihrem Pfarrer auf.

Datum Georgskirche/Große Kirche 11 Uhr 
Gemeindehaus Mark

9.30 Uhr  
Kirche Sölde

11 Uhr 
Gemeindehaus Sölderholz

So, 05.06.
4. Georgsfest

11 Uhr - OpenAir-
Gottesdienst 

für Groß und Klein 
- - -

Sa, 11.06. 17 Uhr – Georgskirche 
Taufgottesdienst -

So, 12.06.

9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst mit Abendmahl 
11 Uhr – Konfi Gottesdienst

18.18 Uhr - auszeit

Gottesdienst 
mit Abendmahl Gottesdienst mit Abendmahl

11 Uhr 
St. Bonifatius, Lichtendorf

Gottesdienst 
zum Ök. Gemeindefest 

So, 19.06. 9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst mit Taufen* Gottesdienst 

11 Uhr - Gottesdienst 
für Groß und Klein 
mit Kindergarten

Gottesdienst

So, 26.06. 9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst mit Taufen* Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst 

So, 03.07.
11 Uhr – Große Kirche

Gottesdienst für Groß und 
Klein mit Kindergarten

Gottesdienst 
für Groß und Klein 
mit Kindergarten

Gottesdienst Gottesdienst 

Sa, 09.07. 17 Uhr – Georgskirche 
Taufgottesdienst -

So, 10.07. 9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl

So, 17.07. Gottesdienst Gottesdienst

So, 24.07. 9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst Gottesdienst

So, 31.07. Gottesdienst Gottesdienst

So, 07.08. 9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst

Gottesdienst 
mit Taufen*

Sa, 13.08. 17 Uhr – Georgskirche 
Taufgottesdienst -

So, 14.08. Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl

So, 21.08. 9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst mit Taufen* Gottesdienst

So, 28.08.
9.30 Uhr - Georgskirche 

Gottesdienst mit Taufen*
18.18 Uhr - auszeit

Frauenhilfe-Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst
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Ungewitter
Gartengestaltung

Garten und mehr

Hinweis zu den Gottesdiensten der Georgsgemeinde:
Ab Herbst 2016 feiern wir am 5. Sonntag im Monat einen gesamtgemeindlichen Gottesdienst. Dieser wird in besonderer Weise von 
den Gruppen der Gemeinde gestaltet. Beginnen werden wir mit dem 30. Okt., einem Festgottesdienst zum Reformationstag, der von 
den musikalischen Gruppen der Gemeinde gestaltet wird. Im kommenden Jahr planen wir gesamtgemeindliche Gottesdienste, die 
von den Kindergärten oder Konfirmandengruppen vorbereitet und durchgeführt werden. So sollen mit der Zeit auch die Gemeinde-
gruppen bei der Gestaltung dieser gesamtgemeindlichen Gottesdienste am 5. Sonntag im Monat mitwirken. Sprechen Sie die Pfarre-
rinnen und Pfarrer bitte an, wenn Sie eine Idee oder ein Thema haben.

„auszeit“ (Georgskirche) und „ImPULS“ - Gottesdienst (Kirche Sölde) sind Sonntagabend-Gottesdienste, die einen stärker meditativen 
oder musikalischen Charakter haben. Sie werden anstatt des Sonntagmorgen-Gottesdienstes gefeiert.
Insgesamt soll das einerseits vielfältigere, andererseits reduzierte Gottesdienstangebot mehr Menschen – auch jüngere Gemeinde-
glieder und Familien - ansprechen. Ob uns dies gelingen wird, werden wir auf den Gemeindeversammlungen in den kommenden 
Jahren gemeinsam bedenken.
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BBestattungen  
&& Vorsorge  

Bergmeisterstraße 9
44269 Do-Schüren 

4441440  

Bestattungen aller Art
Individueller Abschied
Eigene Andachtshalle
Bestattungsvorsorge

und vieles mehr…

Persönliche Beratung
gerne auch bei Ihnen
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Abteistraße 28
44287 Do-Aplerbeck 
4453288  

Jederzeit 
erreichbar 

e
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KINDER UND JUGENDLICHE
Kinder- und Jugendbüro: Jürgen Stemkowicz • Weiße-Ewaldstr. 57 • 44287 Dortmund
• Telefon 22226995 • Mobil 0176.55914491 • j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
Öffnungszeiten: Mi 15-18 / Fr 09-11 Uhr

Jugendtreff Sölde: Elke Michalski  • Sölder Str. 84a • 44289 Dortmund
• Telefon 402116 • jugendtreff@georgsgemeinde.de 

Arche
Handarbeit für Kinder ab 8 (Baracke
Handarbeit für Kinder ab 12 (Baracke) Di, Do, Fr

Infos bei:
S. Künzel

J.Stemkowicz
0177.1542896

22226995Malkurs für Kinder und Jugendliche Mo, Do

Kochen für Kinder und Jugendliche Di

Krabbelgruppe (vegane Gruppe) Mo 15:00 Lucy Mindnich 0160.93896658

Krabbelgruppe Di 15:30 Paloma Haubert 0151.42339813

Krabbelgruppe Do 15:00 Steffi Misch 02307.9168914

Krabbelgruppe Fr 15:00 Frau Rustemeyer 4442387

Mark
Kindergarten

familienzentrum.mark@georgsgemeinde.de
Sabine Schmidt 22226941

Krabbelcafé Do 09:30 über Hausmeister 22226951

Spielgruppen Mo, Mi, Fr 09:00 über Hausmeister 22226951

Eltern-Kind-Gruppe Di, Do 09:30 FamBildStätte 8494404

Mitte
Georgs - Kindergarten

georgskindergarten@georgsgemeinde.de
Ulrike Knoche 22226931

Jugend schorscht Mi 18:30

Jürgen Stemkowicz 22226995Power to pray 1. Di 18:30

schorsch-kids Fr 16.30

Schorsch on Tour im Tschikitschoba 2. Fr 18:30 Nina Kröger 0176.70149730

Sölde
Kindergarten

kiga.soelde@georgsgemeinde.de
Brigitte Kehe-Zöllkau 22226961
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MÄNNER

Arche
Männerkochkurs 2. Mo 19:00 Klaus Knorrek 9785612

Mark
Männertreff 3. Do 19:30 Heinz Stöcker 441927

Mitte
Ev. Männerverein 19:30 Horst-Erhardt Knoll 400682

Sölderholz
Männerkochkurs I 1. Mo 19:00 Dr. Burkhard 

Möring-Plath 22226981
Männerkochkurs  II 2. Mi 19:00

Sölde
Männerrunde Sölde 1. Di 19:00 Gerd Rethmeier 02383.913415

FRAUEN

Arche
„Seitensprung“ - 

Gymnastik für Frauen Do 19:00 Margret Purps 452875

AA-Frauengruppe Mo 19:00 Bärbel Gebelhoff 452429

Handarbeitstreff Mo 15:00 Margret Purps 452875

Ü 50 Frauentreff 2. Mi 18:30 Bärbel Gebelhoff 452429

Klönabend 1.+.3. Mi 20:00 Gisela Zehender 455849

Mark
Handarbeitsklön Mo 15:00 Marianne Kaprolat 441738

Handarbeitstreff Mi 09:00 Karin Jülich 456593

Frauenrunde 2. Di 19:30 Hildegard Hahn
Bärbel Gailing

485041
481751

Frauenhilfe 3. Mi 15:00

Anita Tüllner
Dagmar Gravert

Marianne Kaprolat
Jutta Zielke

455413
447042
441738
445149
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Arche
Seniorengymnastik Mo 10:00 Renate Windte 454028

Sölde
Gymnastikkreis Mo 15:00 Sabine Böttcher 402692

Sölderholz
Senioren-Teestunde letzt. Di 15:30 Elke Becker 02304.70074

Mitte
Gemeindecafé Do 14:30 Marlies Demski 443742

FRAUEN
Mark

Bezirksfrauen 3. Mo 9:30 Dagmar Gravert 5336647

Meditatives Tanzen 1. Di 20.00 Brigitte Wemhöhner 455738

Mitte

Frauenhilfe 3. Mi 15:00
Brigitte Behr
Doris Arend

Gerda Solibida

4440570
452319
454871

Bezirksfrauen letzt. Mi 15:00 Brigitte Behr 4440570

Sölderholz
Frauenabendkreis Mi 18:30 Renate Siebel

Ingeborg Munzel
400294
403287

Frauenhilfe 2. Mi 15:00
Margret Breidenstein 40730

Frauenhilfe - Gesprächskreis 4. Mi 15:00

Sölde
Donnerstagskreis 1. Do 18:00 Erika Stork 40621

Frauenabendkreis Di 19:00 Sabine Böttcher 402692

Frauenhilfe 3. Mi 15:00 Heidrun Krallmann
Erika Stork

401335
40621

Ü-30 Frauen 2. Mi 20:00 Antje Gellhaus 4940125

Töpfergruppe Mi 09:00 Bärbel Kluge 40622
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE

Mark
Chor „TonArt“ Mi 20:00 Ulrike Swoboda

Christian Scheike
487728
556178

Gitarrengruppe Mi 15:30 Monika  Strzelec 443479
Flötengruppe IN:Takt Mo 18:15 Brigitte Wemhöhner 455738

Mitte
Posaunenchor

nach Absprache
Mo

Fr 19:00
Andreas Schneider 0172.2338248

Posaunenchor Anfänger Mo 15:30
Jugend-Gitarrenkreis Di 16:45

Norbert Staschik 7212561

Kinder-Flötenkreis Mi 15:30
Kinderchor Mi 16:00
Jugendchor Mi 17:00

Kinder-Klavier-Probierstunde Do 16:00
Kirchenchor Do 18:45

Konzertchor 2.+4. Do
1. Sa

20:00
11:00

Altflöten-Kreis Fr 15:00
MitMachMusik Fr 16:00

Erwachsenen-Gitarrenkreis Fr 17:00

Sölde
AdHoc - Gospelchor 1. So 20:00 Doris Biederbeck 400660

Bläserkreis Do 19:30 Ute Kritzler 02301.912170
Flötenkeis Fr 18:00 Heike Meyer 40665

Sölderholz
aCHORd-Kids starter Vorschule ab 5 und 1. Klasse Mo 15:15

Bettina Knorrek 9785612

aCHORd-Kids I 2. + 3. Klasse Mo 16:00
aCHORd-Kids II ab 4. Klasse Mo 16:45

Jugendband Mo 18:15
aCHORd Gospelchor Di 20:00

Ökumenischer Kirchenchor Do 19:30
Flötentöne Mo 19:30 Heike Meyer 40665
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JEDERMANN UND JEDEFRAU

Arche
Kreuzbundgruppe Di 18:30 Hubert Rosik 440775

MotoArche 3. Di 20:00 Jörg Rautenberg 1373483

Oldie-Tanztee 3. Fr 17:00 Gisela Zehender
Gerdi Zakrzewski

455849
453325

Yoga für Jedermann Fr 9:30 Gabi Tetzlaff 447500

MitarbeiterInnenvertretung Mi 17 - 18 Kirsten Daniels, Reinhard Ohm, 
Sabine Fiedler 22226994

Mark
Frühstückscafé Markant 2. Di 9:00 Dagmar Gravert

Ulrike Mandelartz
447042
486529

Kleidermarkt - Team ca. zwei Wochen
vor Kleidermarkt nr@kleidermarkt.dortm.de

Familiengottesd.Vorbereitungskreis nach Abspache Marit Günther 443496

TanzMark 2. + 4. Fr 19:30 Cornelia und Reinhard Ohm 22226951

Mitte
Weltgruppe/Partnerschaft GENO/Kenya 2. Mi 19:00 Allmut Vierling 4460775

Partnerschaft Breslau/St. Hedwig-Stiftung Bärbel Gailing 481751

Bibelgesprächskreis 1. Mi 19:30 Marit Günther 443496

Anonyme Alkoholiker Do 19:30 -- --

Sölde
Café - Team n.V. Ulli Böttcher 402692

Eine-Welt-Kreis 3. Do 19:00 Bernd Ruhnau 402356

Tanzkreis Sölde Di 15:00 Regina Reinbacher 459293

Hauskreis Sölde/Sölderholz n. V. Elli und Ulrich Heinz 401174

Sölderholz
Bibelstunde letzt. Mi 19:30 Dr. Burkhard Möring-Plath 22226981
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FUNKTIONEN

Aplerbeck-Süd (Mark)
Pfarrerin Marit Günther 443496 m.guenther@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Susann Redlich 1874225

Dagmar Gravert 447042

Dorothe Friedrich 403669

Ulrich Wemhöhner 455738 bau@georgsgemeinde.de

Gruppenvertretung Heinz Stöcker 441927

Hausmeister und Küster Reinhard Ohm 22226951 r.ohm@georgsgemeinde.de

Aplerbeck-Nord (Arche)
Pfarrer Klaus Knorrek 9785612 k.knorrek@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Silke Engelbrecht 4940376

Bernhard Karp 9482033

Reiner Rosga 456565

Klaus Schmidt 459243

Mareike Zehender 455849

Gruppenvertretung Bärbel Gebelhoff
Hubert Rosik

452429
440775

Gemeindebüro Bärbel Gebelhoff 22226991 buero.arche@georgsgemeinde.de

Hausmeister Werner Hecker 0176.55914496

Aplerbeck-Nord (Mitte)
Pfarrerin Marit Günther 443496 m.guenther@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Klaus Bade 454024 k.bade@georgsgemeinde.de

Nina Kröger 98439769

Beate Rensinghoff 1894644

Gemeindebüro Kirsten Daniels
Silke Rothenberg

22226911
22226921 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Hausmeister Adolf Kremer 0176.55914492

Küsterin  Große Kirche  und Georgskirche Kornelia Schellnock 0171.5354634
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FUNKTIONEN

Sölderholz
Pfarrer Dr. Burkhard Möring-Plath 22226981 b.moering-plath@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Bettina Donié 4750393

Susanne Riemek-Diekmann 02304.779978 info@riemek-diekmann.de

Martin Schleifer 7282484

Claudia Krause 40501

Küsterin Elke Driesner 0176.52312727

Sölde
Pfarrer Dietrich Biederbeck 400660 d.biederbeck@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Bernd Ruhnau 402356

Andrea Knauf 02301.947787

Ulrich Böttcher 402692

Antje Gellhaus 4940125

Gemeindebüro Brigitte Jesche 22226971 buero.soelde@georgsgemeinde.de

Küster Johannes Nazarenus 0176.55914494

Kirchenmusik  (Schwerpunkt  Sö/Sh) Bettina Knorrek 9785612 b.knorrek@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik (Schwerpunkt  Mark, Mitte, Arche) Norbert Staschik 7212561 n.staschik@georgsgemeinde.de

Kinder- und Jugenddiakon Jürgen Stemkowicz 22226995 j.stemkowicz@georgsgemeinde.de

Seniorenbüro Do-Aplerbeck
(in der Bezirksverwaltungsstelle)
Aplerbecker Marktplatz 21, 44287 Dortmund
Tel. (0231) 50-2 93 90, Fax (0231) 50-2 93 93
E-Mail: seniorenbuero.aplerbeck@dortmund.de

Außergemeindliche Adressen
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WOHNORTNAH - IMMER WAS LOS 
Die Gemeindehäuser ...

APLERBECK - ARCHE
Weiße-Ewald-Str. 57, 44287 DO
Hausmeister: Werner Hecker 
Tel 0176.55914496
kuester.arche@georgsgemeinde.de

SÖLDE
Sölder Str. 84, 44289 DO
Hausmeister und Küster: 
Johannes Nazarenus
Tel 0176.55914494
kuester.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK - MITTE
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Hausmeister: Adolf Kremer
Tel 0176.55914492
Küsterin Große Kirche: Kornelia Schellnock
Tel 0171.5354634
kuester.mitte@georgsgemeinde.de

APLERBECK - MARK
Aplerbecker Mark Str. 3, 44287 DO
Hausmeister und Küster: Reinhard Ohm
Tel 0231.22226951
kuester.mark@georgsgemeinde.de

SÖLDERHOLZ
Am Mühlenwinkel 37 , 44289 DO
Hausmeisterin: Elke Driesner 
Tel 0176.52312727

Gemeinde - Cafè im Gemeindehaus Mitte

Wir laden herzlich ein in das Gemeindehaus Aplerbeck Mitte, Ruinenstraße 37.
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr treffen wir uns,

 um einen gemütlichen, frohen Nachmittag gemeinsam zu verbringen.
Natürlich mit Kaffee und Kuchen.

Kontakt: Marlis Demski; 443742
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WOHNORTNAH - IMMER FÜR SIE DA 
Die Gemeindebüros ...

ARCHE
Gemeindebüro
DO, 9-12 Uhr

Bärbel Gebelhoff
Weiße-Ewald-Str. 57, 44287 DO
Tel 0231.22226991
FAX 0231.22226993
buero.arche@georgsgemeinde.de

SÖLDE
Gemeindebüro
DI+FR 10-12 Uhr
DO 15-17 Uhr

Brigitte Jesche
Sölder Str. 84, 44289 DO
Tel 0231.22226971
FAX 0231.22226973
buero.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung
MO, DI, DO, FR 9-12 Uhr
DI 15 - 16.30 UHR
DO 15 - 17.30 UHR
MI geschlossen

Kirsten Daniels und Silke Rothenberg
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Tel 0231.222269-11/-21
FAX 0231.222269-13/-23
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de
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... bis Erntedank Montag bis Freitag  9-12 Uhr | Samstag und Sonntag 14-17 Uhr | Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck

Besuch‘ mich mal ...
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